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Wir bauen für Ihre Sicherheit

Gleisbau-Arbeiten 
Bahnhof Göschenen
Aus betrieblichen und sicherheitsrelevanten 
Gründen können wir diverse Arbeiten an 
den Gleisanlagen nur nachts ausführen. Wir 
bemühen uns, die Lärmbelastung so gering 
wie möglich zu halten.
 
Folgender Zeitraum ist betroffen: 
Bahnhof Göschenen:
Sonntag, 19. Juni 2016 bis
Montag, 27. Juni 2016
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis wäh-
rend der Bauzeit.
 
Kontakt
SBB Infrastruktur
Instandhaltung Region Süd,
Niederlassung Erstfeld
Lindenstrasse 15, 6472 Erstfeld
xi038@sbb.ch
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Landrat

Wahlbeschlüsse des Landrats

In seiner konstituierenden Sitzung vom 8. Juni 2016 hat der Landrat folgende  
Wahlen getroffen:

1.	 Ratsleitung des Landrats 2016/2017
	 Präsidium:	 Frieda Steffen, Andermatt	 CVP
	 Vizepräsidium:	 Christoph Schillig, Flüelen	 SP/Grüne
	 1. Stimmenzähler:	 Peter Tresch, Göschenen	 FDP
	 2. Stimmenzähler:	 Pascal Blöchlinger, Altdorf	 SVP

2.	� Vorsteherin beziehungsweise Vorsteher und Stellvertretung der 
regierungsrätlichen Direktionen

	 Baudirektion (BD)
	 Vorsteher:	 Roger Nager, Andermatt
	 Stellvertreter:	 Dimitri Moretti, Erstfeld

	 Bildungs- und Kulturdirektion (BKD)
	 Vorsteher:	 Beat Jörg, Gurtnellen
	 Stellvertreterin:	 Dr. Heidi Z’graggen, Erstfeld

	 Finanzdirektion (FD)
	 Vorsteher:	 Urs Janett, Altdorf
	 Stellvertreter:	 Urban Camenzind, Bürglen

	 Gesundheits-, Sozial- und Umweltdirektion (GSUD)
	 Vorsteherin:	 Barbara Bär, Altdorf
	 Stellvertreter:	 Urs Janett, Altdorf

	 Justizdirektion (JD)
	 Vorsteherin:	 Dr. Heidi Z’graggen, Erstfeld
	 Stellvertreter:	 Beat Jörg, Gurtnellen

	 Sicherheitsdirektion (SID)
	 Vorsteher:	 Dimitri Moretti, Erstfeld
	 Stellvertreter:	 Roger Nager, Andermatt

	 Volkswirtschaftsdirektion (VD)
	 Vorsteher:	 Urban Camenzind, Bürglen
	 Stellvertreterin:	 Barbara Bär, Altdorf
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3. 	Vertretungen des Kantons Uri in Kraftwerksgesellschaften

	 Verwaltungsrat des Elektrizitätswerks Altdorf
	 Regierungsrat Urban Camenzind, Bürglen
	 Regierungsrat Urs Janett, Altdorf

	 Verwaltungsrat der Kraftwerk Göschenen AG
	 Regierungsrat Urs Janett, Altdorf

	 Verwaltungsrat der Kraftwerk Wassen AG
	 Regierungsrätin Barbara Bär, Altdorf

4.	 Jugendgericht
	 Präsidium:	 Ruth Wipfli Steinegger, Flüelen
	 Mitglieder (zwei):	 Henry Euler, Sisikon
			   André Gisler, Brunnen

5.	 Erziehungsrat1

	 Vizepräsidium:	 Petra Walker, Altdorf	 FDP
	 Mitglieder (sieben):	 Karl Schuler, Erstfeld	 LUR (Lehrerinnen  
				    und Lehrer Uri)
			   Philipp Arnold, Flüelen	 FDP
			   Ursula Arnold Infanger, Altdorf	 SP
			   Ralph Bomatter, Altdorf	 CVP
			   Cordelia dal Farra, Altdorf	 CVP
			   Silvia Schuler-Ryter, Erstfeld	 SVP
			   Markus Tresch-Senn, Flüelen	 CVP

6.	 Muheim’sche Stiftungen
	 Präsidium:	 Felix Muheim, Altdorf	 SP
	 Mitglieder (sieben)2:	 Simon Arnold, Flüelen	 FDP
			   Bernadette Huwyler, Attinghausen	 CVP
			   Petra Simmen, Altdorf	 SVP
			   Josef Schuler, Spiringen	 SVP
			   Thomas Sicher, Altdorf	 FDP
			   Bernhard Walker, Isenthal	 CVP

1 Der Vorsteher oder die Vorsteherin der Bildungs- und Kulturdirektion führt von Amtes 
   wegen das Präsidium des Erziehungsrats (Art. 100 Abs. 2 KV).�  
2 �Der Stiftungsrat bestimmt das Vizepräsidium aus seinen Reihen. Das 7. Mitglied stellt 

von Amtes wegen die Bildungs- und Kulturdirektion.
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7.	 Stiftung Fideikommiss A Pro
	 Präsidium:	 Wendelin Bucheli, Bürglen	 Pfarrer
	 Mitglied:	 Beat Jörg, Gurtnellen	 Landammann
	 Verwalter:	 Daniel Furrer, Erstfeld

8.	 STÄNDIGE LANDRÄTLICHE KOMMISSIONEN
Wahl der Präsidien und Vizepräsidien erfolgt für die Amtsdauer von zwei Jahren 
(Art. 50 GO).

	 a)	 Staatspolitische Kommission
		  Präsidium:	 Pascal Blöchlinger, Altdorf	 SVP
		  Vizepräsidium:	 Pius Käslin, Flüelen	 FDP
		  Mitglieder (neun):	Flavio Gisler, Schattdorf	 CVP
			   Martin Huser, Unterschächen 	 SVP
			   Thomas Huwyler, Altdorf	 SP/Grüne
			   Adriano Prandi, Altdorf	 SP/Grüne
			   Frieda Steffen, Andermatt	 CVP
			   Ruedy Zgraggen, Attinghausen	 CVP
			   Oswald Ziegler, Seelisberg	 CVP
			   Markus Zurfluh, Attinghausen	 FDP
			   Theophil Zurfluh, Sisikon	 FDP

	 b)	Finanzkommission
		  Präsidium:	 Georg Simmen, Realp	 FDP
		  Vizepräsidium:	 Daniel Furrer, Erstfeld	 CVP
		  Mitglieder (neun):	Christian Arnold, Seedorf	 SVP
			   Franz-Xaver Arnold, Altdorf	 SVP
			   Ruedi Cathry, Schattdorf	 FDP
			   Sylvia Läubli, Erstfeld	 SP/Grüne
			   Daniela Planzer, Schattdorf	 CVP
			   Christian Schuler, Erstfeld	 SVP
			   Thomas Sicher, Altdorf	 FDP
			   Bernhard Walker, Isenthal	 CVP
			   Alois Zurfluh, Attinghausen	 CVP

	 c)	 Baukommission
		  Präsidium:	 Peter Tresch, Göschenen	 FDP
		  Vizepräsidium:	 Christoph Schillig, Flüelen	 SP/Grüne
		  Mitglieder (fünf):	 Vinzenz Arnold, Schattdorf	 SVP
			   Franz Christen, Schattdorf	 CVP
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			   Bernhard Epp, Bürglen	 FDP
			   Elias Epp, Silenen	 CVP
			   Roland Poletti, Schattdorf	 SVP

	 d)	Bildungs- und Kulturkommission
		  Präsidium:	 Bernadette Arnold, Bürglen	 CVP
		  Vizepräsidium:	 Hansueli Gisler, Bürglen	 SVP
		  Mitglieder (fünf):	 Bruno Christen, Hospental	 FDP
			   Cornelia Gamma, Schattdorf 	 FDP
			   Claudia Gisler, Bürglen	 CVP
			   Nina Marty, Altdorf	 SP/Grüne
			   Max Baumann, Spiringen	 SVP

	 e)	 Gesundheits-, Sozial- und Umweltkommission
		  Präsidium:	 Simon Stadler, Altdorf	 CVP
		  Vizepräsidium:	 Petra Simmen, Altdorf	 SVP
		  Mitglieder (fünf):	 Nicole Cathry, Altdorf	 FDP
			   Kurt Gisler, Altdorf	 CVP
			   Rolf Jauch, Silenen	 FDP
			   Dr. Toni Moser, Bürglen	 SP/Grüne
			   Hansheiri Ziegler, Silenen	 SVP

	 f)	 Justizkommission
		  Präsidium:	 Alex Inderkum, Schattdorf	 SP/Grüne
		  Vizepräsidium:	 Andreas Bilger, Seedorf	 CVP
		  Mitglieder (fünf):	 Alois Arnold (1981), Bürglen	 SVP
			   Hugo Forte, Spiringen	 CVP
			   Rafael Keusch, Altdorf	 CVP
			   Marco Roeleven, Altdorf	 FDP
			   Nina Rufener, Erstfeld	 FDP

	 g)	Sicherheitskommission
		  Präsidium:	 Claudia Schuler, Seedorf	 CVP
		  Vizepräsidium:	 Ludwig Loretz, Andermatt	 FDP
		  Mitglieder (fünf):	 Michael Arnold, Altdorf 	 CVP
			   Karin Gaiser Aschwanden, Erstfeld	CVP
			   Toni Gamma, Gurtnellen	 FDP
			   Mihriye Habermacher, Erstfeld	 SP/Grüne
			   Toni Infanger, Bauen	 SVP
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	 h)	Volkswirtschaftskommission
		  Präsidium:	 Alois Arnold (1965), Bürglen	 SVP
		  Vizepräsidium:	 Céline Huber, Altdorf	 CVP
		  Mitglieder (fünf):	 Toni Epp, Silenen	 FDP
			   Hans Gisler, Schattdorf	 SVP
			   Nora Sommer, Altdorf	 SP/Grüne
			   Matthias Steinegger, Flüelen	 FDP
			   Verena Walker, Wassen	 CVP

9.	� Paritätische Kommission  
Brückenschlag Uri/Zürich

	 Präsidium:	 Frieda Steffen, Andermatt	 CVP
	 Vizepräsidium:	 Christoph Schillig, Flüelen	 SP/Grüne
	 Mitglieder (sechs):	 Peter Tresch, Göschenen	 FDP
			   Pascal Blöchlinger, Altdorf	 SVP
			   Christian Arnold, Seedorf	 SVP
			   Karin Gaiser Aschwanden, Erstfeld	CVP
			   Georg Simmen, Realp	 FDP
			   Sylvia Läubli Ziegler, Erstfeld	 SP/Grüne

Altdorf, 13. Juni 2016		  Kristin Arnold Thalmann, Ratssekretärin

Aus den Verhandlungen des Landrats
Konstituierende Sitzung für die Legislatur 2016 bis 2020  
vom 8. Juni 2016 in Altdorf

Session vom 8. Juni 2016 in Altdorf

Vorsitz: 
Bis zur Wahl des Landratspräsidiums: Landammann Beat Jörg, Gurtnellen
Nach der Wahl des Landratspräsidiums: Landratspräsidentin Frieda Steffen,  
Andermatt

1.	 Vereidigung
	� Der Landammann, Frau Landesstatthalter, die Mitglieder des Regierungsrats 

und des Landrats schwören in der Kirche St. Martin den Eid respektive legen 
im Rathaus das Gelübde ab.
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2. 	 Eröffnung der 33. Legislaturperiode 2016 bis 2020

2.1	� Landammann Beat Jörg, Gurtnellen, eröffnet die 33. Legislaturperiode 2016 
bis 2020 mit einer Eröffnungsansprache. 

2.2	� Der Landrat validiert das Ergebnis der Gesamterneuerungswahl des Landrats 
für die Amtsdauer 2016 bis 2020 (33. Legislaturperiode).

2.3	� Der Landrat wählt die Vorsteherinnen und Vorsteher der regierungsrätlichen 
Direktionen und deren Stellvertretung.

3. 	 Wahlen

3.1	 Die Ratsleitung für das Amtsjahr 2016/17 wird wie folgt gewählt:
	 a) Landratspräsidentin Frieda Steffen, Andermatt
	 b) Landratsvizepräsident Christoph Schillig, Flüelen
	 c) 1. Stimmenzähler Peter Tresch, Göschenen
	 d) 2. Stimmenzähler Pascal Blöchlinger, Altdorf

3.2	� Der Landrat wählt die Vertretungen des Kantons Uri in den Verwaltungsrat des 
Elektrizitätswerks Altdorf, der Kraftwerk Göschenen AG und der Kraftwerk 
Wassen AG. 

3.3	Der Landrat wählt das Jugendgericht für die Amtsdauer 2016 bis 2020.

3.4	Der Landrat wählt diverse Behörden und Kommissionen.

Die Namen der unter Ziffer 2.3 bis 3.4 gewählten Personen gehen aus der nachste-
henden Publikation im Amtsblatt hervor. 

4.	 Parlamentarische Vorstösse

4.1	Neue parlamentarische Vorstösse
	 n �Dringliche Interpellation der SVP-Fraktion (Erstunterzeichner Anton Infanger, 

Bauen) zu «Alpwirtschaft und Tourismus oder Wolf?!!»
Der Landrat erklärt die Interpellation als dringlich. Der Vorstoss geht an den Regie-
rungsrat zur Beantwortung innert fünf Arbeitstagen.

Altdorf, 13. Juni 2016	 Für das Kurzprotokoll: 
			   Kristin Arnold Thalmann, Ratssekretärin
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Regierungsrat

Beschluss

Kantonales Referendum «Nein – auch dieses Mal!»  
(Änderung der Nebenamtsverordnung); Zustandekommen
In seiner Sitzung vom 7. Juni 2016 hat der Regierungsrat Folgendes beschlossen:

1.	�Das Referendum gegen die Änderung der Nebenamtsverordnung vom 25. Feb-
ruar 2016 hat die notwendige Zahl von gültigen Unterschriften erreicht und ist 
damit formell zustande gekommen.

2.	�Das Geschäft wird zur Weiterbehandlung an die Finanzdirektion überwiesen.

3.	�Die Volksabstimmung zur Änderung der Nebenamtsverordnung wird auf den  
25. September 2016 festgesetzt. Die Standeskanzlei wird beauftragt, die erfor-
derlichen Vorbereitungsmassnahmen zu treffen.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Standeskanzlei Uri
			   Der Kanzleidirektor: Roman Balli

Erwahrung Abstimmungsergebnisse

Mit Beschluss vom 14. Juni 2016 hat der Regierungsrat die Ergebnisse der kanto-
nalen Abstimmung vom 5. Juni 2016 zum Gesetz zur Besetzung von Behörden, 
zum Gesetz über die finanzielle Unterstützung des Schwimmbads Altdorf 
(Schwimmbadfinanzierungsgesetz) und zur Änderung des Gesundheitsgesetzes 
(Förderung der medizinischen Grundversorgung) erwahrt.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Standeskanzlei Uri
			   Der Kanzleidirektor: Roman Balli

Medienmitteilungen

Gratulation zu Dienstjubiläen
Kurt Gamma, Altdorf, und Adolf Hänni, Bürglen, beide Wachtmeister beim Amt für 
Kantonspolizei, sind am 1. September 1991 in die Kantonsverwaltung eingetreten 



und erfüllen somit am 31. August 2016 das 25. Dienstjahr. Der Regierungsrat be-
nützt die Gelegenheit, Adolf Hänni und Kurt Gamma zum Dienstjubiläum zu gratu-
lieren und dankt ihnen für die geleistete Arbeit im Dienst des Kantons Uri.

Kantonales Referendum gegen die Änderung der Nebenamtsverordnung 
zustande gekommen
Das Referendum gegen die Änderung der Nebenamtsverordnung vom 25. Februar 
2016 hat die notwendige Zahl von gültigen Unterschriften erreicht und ist damit 
formell zustande gekommen. Der Regierungsrat hat die Volksabstimmung zur Än-
derung der Nebenamtsverordnung auf den 25. September 2016 festgesetzt. 
Gegen die im Amtsblatt vom 4. März 2016 publizierte Änderung der Nebenamts-
verordnung hat ein Komitee am 24. Mai 2016 insgesamt 497 gültige Unterschriften 
eingereicht. Damit ist die von der Verfassung geforderte Zahl von 450 Unterschrif-
ten für ein Referendum erreicht. 

Regierungsrätliche Vertretung in Gremien
Der Regierungsrat hat Volkswirtschaftsdirektor Urban Camenzind als Vertreter des 
Kantons in den Verwaltungsrat der Kraftwerk Amsteg AG (KWA AG) abgeordnet. 
Er ersetzt den bisherigen Vertreter des Kantons Uri, Markus Züst, der als Regie-
rungsrat zurückgetreten ist. Der Kanton Uri ist Miteigentümer an der KWA AG mit 
einem Anteil von 9 Prozent. Weitere Eigentümer sind die Urner Kantonalbank mit 1 
Prozent und die Schweizerischen Bundesbahnen (SBB) mit 90 Prozent.

Als Vertreter des Kantons Uri in der Genossenschaftsversammlung Swisslos hat 
der Regierungsrat Finanzdirektor Urs Janett abgeordnet. Die Genossenschafter-
versammlung von Swisslos besteht aus je einem Regierungsmitglied aller Deutsch-
schweizer Kantone und des Kantons Tessin. Die Interkantonale Landeslotterie 
(heutige Swisslos) wurde 1937 gegründet. Urs Janett ersetzt den aus dem Regie-
rungsrat austretenden Josef Dittli.

Sicherheitsdirektor Dimitri Moretti wird als Vertreter des Kantons in die Fachdirek-
torenkonferenz Lotteriemarkt und Lotteriegesetz (FDKL) abgeordnet. Die FDKL ist 
oberstes Vereinbarungsorgan des Lotteriekonkordats. Sie setzt sich zusammen 
aus je einem Regierungsvertreter jedes Kantons. Dimitri Moretti folgt auf den aus 
dem Regierungsrat ausgetretenen Beat Arnold.

Altdorf, 7. Juni 2016	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Standeskanzlei Uri
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Direktionen

Sicherheitsdirektion

Medienmitteilung

Bär im Gebiet Riedlig/Plangg, Bürglen
Heute Morgen ging beim gebietszuständigen Wildhüter die Meldung eines Land-
wirtes ein, dass im Gebiet Riedlig/Plangg in der Gemeinde Bürglen im feuchten 
Erdreich eine Bärenspur entdeckt worden sei. Der Wildhüter hat die Spur und die 
Gesamtsituation in diesem Gebiet begutachtet, und die Umstände weisen eindeu-
tig darauf hin, dass es sich um Spuren eines Bären handelt. 

Wir gehen davon aus, dass es sich bei diesem Bären um jenes Tier handelt, das im 
Mai 2016 zuerst in Trun (GR) und dann im Hoch Ybrig (SZ) eindeutig nachgewiesen 
wurde. Er scheint sehr scheu zu sein und er befindet sich auf der Wanderschaft. 

Was ist in diesem Zusammenhang zu tun?
n �Melden Sie bitte jede Bärenbeobachtung (Beobachtung, Spur, Kot) der Wildhut 

oder Jagdverwaltung.
n �Falls Sie einen Bären sehen: Der Bär ist ein Raubtier, halten Sie Distanz! Bleiben 

Sie ruhig stehen und machen Sie mit möglichst natürlichem Reden auf sich auf-
merksam. Versuchen Sie auf keinen Fall, sich dem Bären zu nähern. Ziehen Sie 
sich langsam zurück (nie rennen).

Altdorf, 14. Juni 2016	 Amt für Forst und Jagd
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Verfügung Jagdzeiten 2016/17

1. 	Hochwildjagd
	 12. bis und mit 24. September 2016
	 Einschränkungen
	 Hirschspiesser jagdbar: 	 12. bis und mit 17. September 2016
	� (Hirschspiesser, deren Stangen die Lauscher nicht überragen, sind während der 

gesamten Hochwildjagd jagdbar). 	
	 Laktierende Kühe und Kälber jagdbar:	 22. bis und mit 24. September 2016
	 (Grundsatz: Kalb vor Kuh erlegen, Abschussgebühr Fr. 2.– pro kg)

	� Um anteilmässig nicht zu viele Hirschstiere zu erlegen (Ziel GV Abschuss 1:1) wird 
allenfalls ab dem 22. September 2016 der Abschuss von Hirschstieren pro Region 
eingeschränkt. Entsprechend hat sich der Jäger jeweils am Vorabend ab 22.00 
Uhr (erstmals am Mittwoch, 21. September 2016) unter Telefon 1600, Rubrik 1, zu 
informieren, ob in seiner Region der Stierabschuss noch zugelassen ist. 

	� Wird das Plansoll der Jagdstrecke beim Hirschwild in den Regionen I–IV nicht 
erfüllt, verfügt die Sicherheitsdirektion auf der Grundlage der Abschussplanung 
eine besondere Nachjagd auf Kahlwild. Der Nachjagdbeginn kann je nach Re-
gion verschieden sein und wird am Vortag des Nachjagdbeginns jeder Region 
unter Telefon 1600, Rubrik 1, sowie im Internet unter www.ur.ch bekannt gege-
ben. Frühester vorgesehener Jagdbeginn: 5. November 2016. Jagdtage sind 
jeweils Mittwoch und Samstag. 

	� Für die Nachjagd auf Kahlwild werden bei Bedarf die allgemeinen kantonalen 
und die partiellen eidgenössischen Banngebiete geöffnet. Zur Nachjagd auf 
Kahlwild berechtigen das allgemeine Jagdpatent und das Patent für die Hoch-
wildjagd. Jeder Jäger muss beim Lösen des Jagdpatentes angeben, in welcher 
Region er beabsichtigt, die Nachjagd auszuüben. Das Nähere wird in einer se-
paraten Verfügung geregelt. 

2. 	Niederwildjagd 
	 10. Oktober bis und mit 30. November 2016

	 Einschränkungen
	 Rehböcke jagdbar	 10. bis und mit 15. Oktober 2016
	 Rehgeissen jagdbar	 10. bis und mit 11. Oktober 2016
	 Rehkitze jagdbar	 12. bis und mit 19. Oktober 2016	
	 Schneehasen und Schneehühner 	 2. bis und mit 30. November 2016

	� Bei übermässigem Schneefall kann die Rehjagd örtlich eingeschränkt wer- 
den. Entsprechend hat sich der Jäger am Vortag der Jagd unter Telefon 1600, 
Rubrik 1 über die Durchführung der Rehjagd zu informieren.  
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3.	Wasserwildjagd
	 2. November bis und mit 23. Dezember 2016

4. 	Passjagd
	 20. Oktober bis und mit 31. Dezember 2016
	 2. Januar 2017 bis und mit 14. Januar 2017 (Dachs- und Marderjagd)
	 2. Januar 2017 bis und mit 28. Februar 2017 (Fuchsjagd)

5. 	Schontage und Schonzeiten
	 Während der Niederwild- und Wasserwildjagd: jeden Donnerstag

6.	Steinwildreduktionsabschuss
	 1. September bis und mit 31. Oktober 2016

7. 	Abgabe der Abschusskarten
	 Hochwildjagd 	 bis und mit 30. September 2016
	 Hirschnachjagd	 bis und mit 23. Dezember 2016
	 Rehjagd	 bis und mit 28. Oktober 2016
	 Niederwildjagd	 bis und mit 23. Dezember 2016
	 Pass- und Wasserwildjagd	 bis und mit 3. März 2017

Altdorf, 17. Juni 2016	 Sicherheitsdirektion Uri
			   Dimitri Moretti, Regierungsrat



Verfügung Jagdplanung 2016

Jagdplanung 2016
Aufgrund des Vergleichs der letztjährigen Jagdplanung mit der effektiven Jagdstre-
cke, der erkennbaren Bestandesentwicklungen beim Hirsch-, Gäms- und Rehwild, 
aufgrund der festgestellten Wildschäden, namentlich des Hirschwildes, aufgrund 
der Beschlüsse der Jagdkommission und gestützt auf Artikel 13 Absatz 3 Kantona-
le Jagdverordnung (KJSV) und gestützt auf die Empfehlungen des Bundesamtes für 
Umwelt ergeben sich folgende Vorgaben und Richtwerte für die Jagd 2016:

Hirschwild:
Die Richtwerte für das Hirschwild werden aufgrund der abgrenzbaren Populationen 
in vier Regionen wie folgt aufgeteilt:

* Massgeblich ist das Gemeindegebiet der vorgenannten Gemeinden.
1 Richtzahlen 2015
2 effektive Jagdstrecke 2015
3 Kühe, Schmaltiere, weibl. Kälber
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Jagdplanung 2016 
 
Auf Grund des Vergleichs der letztjährigen Jagdplanung mit der effektiven Jagdstrecke, der erkennba-
ren Bestandesentwicklungen beim Hirsch-, Gäms- und Rehwild, aufgrund der festgestellten Wild-
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amtes für Umwelt 
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Region Zählgebiet (Abschussplanung) 

Ziel/Richtzahl 
 Total Jugendkl. 

Kälber, Spiesser 
und Schmaltiere 

 
2-jährig und älter 

 
2-jährig und älter 

I      
Seelisberg, Bauen, Isenthal, (38)1 (14) (12) (12) 
Seedorf, Attinghausen* (43)2 (14) (17) (12) 
 50 (25 weibl.)3 20 15 15 
II     
Sisikon, Flüelen, Altdorf, (52)1 (18) (17) (17) 
Schattdorf, Bürglen, Spiringen, (68)2 (29) (26) (13) 
Unterschächen, Urnerboden* 65 (32 weibl.) 27 19 19 
     
III     
Erstfeld, Silenen, Gurtnellen, 
Wassen, Göschenen* 

(95)1 
(107)2 

105 (52 weibl.)  

(35) 
(41) 
43 

(30) 
(46) 
31 

(30) 
(20) 
31 

     
Total Region I, II und III (185)1 

(218)2 
220 (109 weibl.) 

 

(67) 
(84) 
90 

(59) 
(89) 
65 

(59) 
(45) 
65 

IV In der Region IV (Urserental) sollen möglichst wenige Hirsche überwin-
tern. Deshalb erübrigt sich eine konkrete Richtzahl für die Region IV. 

 
* Massgeblich ist das Gemeindegebiet der vorgenannten Gemeinden. 
1 Richtzahlen 2015 
2 effektive Jagdstrecke 2015 
3 Kühe, Schmaltiere, weibl. Kälber 
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(218)2 
220 (109 weibl.) 

 

(67) 
(84) 
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* Massgeblich ist das Gemeindegebiet der vorgenannten Gemeinden. 
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3 Kühe, Schmaltiere, weibl. Kälber 
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Am 12. September 2016 ist ein Teilgebiet des partiellen eidgenössischen Bannge-
bietes 1.2 (Urirotstock) für die Hirschjagd geöffnet. 

Grenzbeschreibung des für die Hirschjagd offenen Gebietes: 
Von der Einmündung des Rüttitales in den Grosstalbach dem Rüttital entlang auf-
wärts bis zur Brücke über das Rüttital. Von dort am Fusse der Felsen unter dem 
Zingel entlang bis zum Rüttizug, dem Rüttizug entlang aufwärts bis zur Felswand 
unter der Chulm, den Felsen unter der Chulm entlang bis zum Sattel, dem Grat 
entlang bis zum Felsen des Horns, am Fusse des Felsens hinunter, dem vorderen 
Schipftal entlang in die Einmündung des Isenthalerbaches, dem Isenthalerbach 
entlang bis zur Brücke der Grosstalstrasse (P. 969) im Schattenberg, der Grosstal-
strasse entlang bis zum Ursprung beim Rüttital. 

Am 14. September 2016 ist ein Teilgebiet des kantonalen Banngebietes 2.1 (Alplen 
– Riemenstalden) für die Hirschjagd geöffnet.

Grenzbeschreibung des für die Hirschjagd offenen Gebietes: 
Von Alplen dem markierten Wanderweg entlang bis unter die Querung der Transport-
seilbahn, die auf die Alp Rotenbalm führt, entlang der Seillinie bis unter die Felswand 
des Dibistockes (gelbe Markierung), am Fuss der Felswand Richtung Holzegg, von dort 
in südöstlicher Richtung (gelbe Markierung) bis zum markanten Geröllgraben, diesem 
entlang hinunter bis zum Bach, entlang dem Bach Richtung Alplen zum Ursprung. 

Am 16. September 2016 ist ein Teilgebiet des kantonalen Banngebietes 2.4 (Ober-
alp – Brunnital – Schächental) für die Hirschjagd geöffnet. 

Grenzbeschreibung des für die Hirschjagd offenen Gebietes: 
Von der Mündung des Rütitales in den Hinter Schächen, dem Rütital entlang auf-
wärts bis zum Wanderweg, welcher von Wannelen her kommt. Dem Weg entlang 
abwärts nach Trogen (Vorder Boden), von dort alles entlang der Strasse Richtung 
Niderlammerbach. Weiter der Strasse entlang abwärts Richtung Brunni bis zur 
Querung des Baches, von dort entlang der Banngebietsgrenze bis zum Ursprung. 

Die Jagdzeiten und das erlegbare Hirschwild in diesen Banngebietsteilöffnungen 
entsprechen den Vorgaben der ordentlichen Hochwildjagd. 

Laktierende Kühe und Kälber sind vom 22. bis und mit 24. September 2016 jagdbar 
(Grundsatz: Kalb vor Kuh erlegen). Die Abschussgebühr ist Fr. 2.– pro kg.

Um anteilmässig nicht zu viele Hirschstiere zu erlegen (Ziel GV Abschuss 1:1) wird 
allenfalls ab dem 22. September 2016 der Abschuss von Hirschstieren pro Region 
eingeschränkt. Entsprechend hat sich der Jäger am Vorabend jeweils ab 22.00 Uhr 
(erstmals am Mittwoch, 21. September 2016) unter Telefon 1600, Rubrik 1, zu infor-
mieren, ob in seiner Region der Stierabschuss noch zugelassen ist. 

Bei der Hirschstrecke in den Regionen I – III ist insbesondere das Geschlechterver-
hältnis massgeblich. Vor allem die Richtzahl der Hirschkühe und Schmaltiere muss 
erfüllt werden.
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Werden die nachfolgend aufgeführten Abschüsse pro Region bei den weiblichen 
Hirschen während der ordentlichen Jagd nicht erfüllt, findet dort eine Nachjagd statt, 
auch wenn die Gesamtsollzahl für die Region erfüllt ist:
Region 1: 25 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber
Region 2: 32 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber
Region 3: 52 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber

Können die Zahlen auf der Hochwildjagd nicht erreicht werden, wird in den Regio-
nen I – III eine Nachjagd auf Kahlwild verfügt. Diese Nachjagd kann auf einzelne 
Regionen (und innerhalb der Regionen auf einzelne Gemeinden) begrenzt werden. 
Im Urserental wird gleichzeitig eine Nachjagd auf Kahlwild geöffnet. 
Werden in den Gemeinden Isenthal/Bauen nicht mindestens 25 Hirsche während 
der ordentlichen Jagd erlegt, findet dort eine Nachjagd statt, auch wenn die Sollzahl 
für die Region I gesamthaft erfüllt ist. 

Werden in der Gemeinde Sisikon nicht mindestens 6 Hirsche während der ordentli-
chen Jagd erlegt, findet dort eine Nachjagd statt, auch wenn die Sollzahl für die 
Region II gesamthaft erfüllt ist. 

Der Nachjagdbeginn kann je nach Region verschieden sein und wird am Tag vor 
Nachjagdbeginn jeder Region unter Telefon 1600, Rubrik 1, bekannt gegeben und 
im Internet unter www.ur.ch publiziert. Frühester vorgesehener Jagdbeginn: 
5.11.2016. Die Nachjagd bleibt jeweils an den Wochentagen Samstag und Mitt-
woch geöffnet, bis das Plansoll erfüllt ist. Die Information über den Abbruch der 
Jagd erfolgt unter der Telefonnummer 1600, Rubrik 1. 

Um eine allgemeine Beruhigung der Nachjagd zu erreichen, muss jeder Jäger beim 
Lösen des Jagdpatentes angeben, in welcher Region er beabsichtigt, die Nachjagd 
auszuüben. Diese Regionenwahl für die Nachjagd muss auf der Abschusskarte ein-
getragen werden. Diese Wahl ist verbindlich, d.h. der Jäger darf nur in der gewählten 
Region die Nachjagd betreiben. Falls in der gewählten Region keine Nachjagd durch-
geführt wird, muss der Jäger auf die Nachjagd verzichten. Ebenfalls auf die Nachjagd 
muss verzichten, wer beim Lösen des Jagdpatentes keine Region auswählt. 

Falls nach 1 bis 2 Nachjagdtagen die Sollzahlen nicht erreicht sind, wird allenfalls 
diese Regionenbeschränkung für die Nachjagd unter der Telefonnummer 1600, Ru-
brik 1 aufgehoben. 

Im Weiteren sei auf die publizierten Jagdzeiten verwiesen.
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Gämswild:
Um den Bestand zu erhöhen darf pro Jäger wiederum nur ein Tier 2-jährig und älter 
erlegt werden (Bock oder Geiss). Dazu darf ein Jahrtier erlegt werden. 

1 Richtzahlen 2015
2 effektive Jagdstrecke 2015

Pro Patent sind 2 Gämsabschüsse mit folgenden 2 Varianten erlaubt:

Variante 1: 	1 Bock mit 20 cm Krickelmass und mehr
	 1 Jährlingbock bis und mit 14 cm Krickelmass 
	 resp. 1 Jährlingsgeiss bis und mit 13 cm Krickelmass

Variante 2: 	1 Geiss (trocken) mit 18 cm Krickelmass und mehr
	 1 Jährlingsbock bis und mit 14 cm Krickelmass 
	 resp. 1 Jährlingsgeiss bis und mit 13 cm Krickelmass

Rehwild:
Um den Rehbestand zu erhöhen, ist die Jagd auf Geissen wie letztes Jahr nur in den 
ersten 2 Jagdtagen zugelassen.

1 Richtzahlen 2015
2 effektive Jagdstrecke 2015
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Werden in den Gemeinden Isenthal / Bauen nicht mindestens 25 Hirsche während der ordentlichen 
Jagd erlegt, findet dort eine Nachjagd statt, auch wenn die Sollzahl für die Region I gesamthaft erfüllt 
ist.  
 
Werden in der Gemeinde Sisikon nicht mindestens 6 Hirsche während der ordentlichen Jagd erlegt, 
findet dort eine Nachjagd statt, auch wenn die Sollzahl für die Region II gesamthaft erfüllt ist.  
 
Der Nachjagdbeginn kann je nach Region verschieden sein und wird am Tag vor Nachjagdbeginn je-
der Region unter Telefon 1600, Rubrik 1 bekanntgegeben und im Internet unter www.ur.ch publi-
ziert. Frühester vorgesehener Jagdbeginn: 05.11.2016. Die Nachjagd bleibt jeweils an den Wochenta-
gen Samstag und Mittwoch geöffnet, bis das Plansoll erfüllt ist. Die Information über den Abbruch 
der Jagd erfolgt unter der Telefonnummer 1600, Rubrik 1.  
 
Um eine allgemeine Beruhigung der Nachjagd zu erreichen, muss jeder Jäger beim Lösen des Jagdpa-
tentes angeben, in welcher Region er beabsichtigt, die Nachjagd auszuüben. Diese Regionenwahl für 
die Nachjagd muss auf der Abschusskarte eingetragen werden. Diese Wahl ist verbindlich, d.h. der 
Jäger darf nur in der gewählten Region die Nachjagd betreiben. Falls in der gewählten Region keine 
Nachjagd durchgeführt wird, muss der Jäger auf die Nachjagd verzichten. Ebenfalls auf die Nachjagd 
muss verzichten, wer beim Lösen des Jagdpatentes keine Region auswählt.  
 
Falls nach 1-2 Nachjagdtagen die Sollzahlen nicht erreicht sind, wird allenfalls diese Regionenbe-
schränkung für die Nachjagd unter der Telefonnummer 1600, Rubrik 1 aufgehoben.  
 
Im Weiteren sei auf die publizierten Jagdzeiten verwiesen. 
 
Gämswild: 
Um den Bestand zu erhöhen darf pro Jäger wiederum nur ein Tier 2-jährig und älter erlegt werden 
(Bock oder Geiss). Dazu darf ein Jahrtier erlegt werden.  
 

  Richtzahlen für die Abschussplanung 
 

 Total Jahrtiere  
2-jährig und älter 

 
2-jährig und älter 

     
Gämsen (480)1 

(443)2 
450 

(85) 
(80) 
80 

(235) 
(264) 
220 

(160) 
(99) 
150 

     
 
1 Richtzahlen 2015 
2 effektive Jagdstrecke 2015 
 
Pro Patent sind 2 Gämsabschüsse mit folgenden 2 Varianten erlaubt: 
 
Variante 1:  1 Bock mit 20 cm Krickelmass und mehr 
 1 Jährlingbock bis und mit 14 cm Krickelmass,  
 resp. 1 Jährlingsgeiss bis und mit 13 cm Krickelmass 
 
Variante 2:  1 Geiss (trocken) mit 18 cm Krickelmass und mehr 
 1 Jährlingsbock bis und mit 14 cm Krickelmass,  
 resp. 1 Jährlingsgeiss bis und mit 13 cm Krickelmass 
 
 

Rehwild: 
Um den Rehbestand zu erhöhen ist die Jagd auf Geissen wie letztes Jahr nur in den ersten 2 Jagdta-
gen zugelassen. 
 

  Richtzahlen für die Abschussplanung 
 

 Total Kitze  
1-jährig und älter 

 
1-jährig und älter 

     
Rehe (250)1 

(262)2 
250 

 

(30) 
(15) 
30 

(140) 
(171) 
140 

(80) 
(76) 
80 

 
1 Richtzahlen 2015 
2 effektive Jagdstrecke 2015 
 
Pro Patent sind folgende 3 Abschussvarianten erlaubt: 
 
Variante 1: 1 Bock 
  1 Geiss (trocken) 
 
Variante 2: 1 Bock 
  1 Kitz 
 
Variante 3: 1 Geiss (trocken) 
  1 Kitz 
 
Diese Verfügung ist Bestandteil der Dokumentation für die Jagd 2016/2017. 
 
 
Altdorf, 17. Juni 2016  Sicherheitsdirektion 
 Dimitri Moretti, Regierungsrat 
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Pro Patent sind folgende 3 Abschussvarianten erlaubt:

Variante 1:	 1 Bock
	 1 Geiss (trocken)

Variante 2:	 1 Bock
	 1 Kitz

Variante 3:	 1 Geiss (trocken)
	 1 Kitz

Diese Verfügung ist Bestandteil der Dokumentation für die Jagd 2016/17.

Altdorf, 17. Juni 2016 	 Sicherheitsdirektion Uri
			   Dimitri Moretti, Regierungsrat

Volkswirtschaftsdirektion

Arbeitsmarktstatistik

Mai 2016; Abnahme der Arbeitslosigkeit im Kanton Uri
Die Zahl der Erwerbslosen nahm im Mai 2016 leicht ab. Ende Mai 2016 waren 183 
Personen als arbeitslos eingeschrieben. Dies entspricht einer Abnahme gegen-
über dem Vormonat von 18 Personen. Die Arbeitslosenquote sank von 1.1 % auf 
1.0 % (Vorjahr 1.1 %). Sie liegt 2.3 Prozentpunkte unter der durchschnittlichen 
Arbeitslosenquote von 3.3 % der Schweiz. Mit 183 Personen ist die Zahl der 
Arbeitslosen am Ende des Berichtsmonats im Vergleich zum Vorjahr (Mai 2015: 
203 arbeitslose Personen) tiefer.

Im Monat Mai 2016 meldeten sich insgesamt 50 Personen neu als Stellensuchen-
de beim Regionalen Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) Uri an. In der gleichen Zeit 
meldeten sich insgesamt 76 Stellensuchende ab. Die Zahl der Stellensuchenden 
lag per Ende Mai 2016 bei 344 Personen (April 2016: 370; Vorjahr: 338). Als Stel-
lensuchende gelten Arbeitslose, Personen in einer vorübergehenden Beschäfti-
gung (welche im Rahmen der aktiven Arbeitsmarktmassnahmen angeboten wer-
den), Personen im Zwischenverdienst sowie übrige Stellensuchende. Von allen 
Stellensuchenden waren im Berichtsmonat 71 Personen in einem Zwischenver-
dienst und 28 Personen in einer vorübergehenden Beschäftigung. 

Ende Mai 2016 waren von den 183 Arbeitslosen 70 weiblichen Geschlechts. Dies 
ergibt einen Anteil von 38 % am Total der erwerbslosen Personen. Von allen ein-
geschriebenen Arbeitslosen waren 89 Personen oder 48.5 % Schweizerbürger; 94 
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Personen bzw. 51.5 % waren ausländischer Herkunft. Die Anzahl der langzeit-
arbeitslosen Personen – das sind Arbeitslose, die länger als ein Jahr ohne Er-
werbsmöglichkeit sind – nahm gegenüber dem Vormonat leicht ab. Im Berichts-
monat waren 16 Personen (18 Personen im Vormonat) länger als ein Jahr ohne 
Dauerbeschäftigung. 44 % aller Langzeitarbeitslosen sind Schweizer.

Das RAV erfüllt die Aufgaben der öffentlichen Arbeitsvermittlung auf regionaler 
Ebene. Es ist Dienstleistungszentrum für die Belange des Arbeitsmarktes und steht 
den Arbeitgebern wie auch den Stellensuchenden kostenlos zur Verfügung. Es 
nimmt gerne Meldungen über offene Stellen entgegen und berät Sie in Fragen des 
Arbeitsmarktes.

März 2016; Kurzarbeitsstatistik
Im Kanton Uri waren im März 2016 insgesamt 2 Betriebe mit 35 Personen und 
2 639 Ausfallstunden von Kurzarbeit betroffen (Vorjahr: 2 Betriebe mit 38 Personen 
und 2 545 Ausfallstunden). 

Altdorf, 17. Juni 2016	 Amt für Arbeit und Migration 

Korporationen

Korporation Uri

Räumung Heimkuhweiden der Korporation Uri
von Schmal- und Rindvieh

Die Räumung der Heimkuhweiden von Schmalvieh wird auf Samstag, 25. Juni 
2016 festgelegt.

Die Räumung der Heimkuhweiden von Rindervieh hat bis zum Datum der letzten 
Rinder-Hirtifahrt zu erfolgen.

Für die Anmeldung auf die TVD-Nr. der Rinderhirte muss als Herkunftsbetrieb die 
TVD-Nr. Allmend Korporation Uri angegeben werden, sofern die Rinder direkt von 
der Heimkuhweide in die Hirte transportiert werden. Nicht vergessen, die Rinder 
auf der Allmend-TVD-Nr. abzumelden.



Betreffs Schmalviehhaltung werden die gesetzlichen Bestimmungen in Erinnerung 
gerufen. Im Weidegebiet der Kuh- und Rinderalpen dürfen keine Schafe und Zie-
gen gehalten werden.

Fehlbare, die sich nicht an die vorerwähnten Termine halten, werden gemäss Tax-
ordnung (RB 641.1) der Korporation Uri mit einer Gebühr belegt.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Korporation Uri, Engerer Rat
			   Korporationskanzlei Uri

Eigentumsübertragungen

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) werden fol-
gende Eigentumsübertragungen veröffentlicht: 

Altdorf
Grundstück Nr.: S1809.1201, Sonderrecht an der 41⁄2-Zimmer-Wohnung im 1. 
Wohngeschoss SO mit Kellerabteil, 68⁄1000 Miteigentum an Nr. 89.1201

Veräusserin: 
Mariotti-Arnold Regula Maria, Pilatusblick 35, 6015 Luzern

Erwerber: 
Arnold Lukas Johannes, Wirzboden 33, 6370 Stans

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
16. Dezember 2013, 28. November 2014

Altdorf
Grundstück Nr.: S6014.1201, Sonderrecht an der 31⁄2-Zimmer-Wohnung Südwest 
im 3. Wohngeschoss und Nebenraum (violett), 37⁄1000 Miteigentum an Nr. 2852.1201; 
Grundstück Nr.: M6031.1201, Parkplatz Nr. 10, 1⁄45 Miteigentum an Nr. S6003.1201

Veräusserin: 
G. Bosshard Immobilien AG, Flüelerstrasse 142, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Gerig Valentin, Säntisstrasse 18, 9524 Zuzwil SG

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
26. November 2013, 29. Februar 2016
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Altdorf
Grundstück Nr.: S6006.1201, Sonderrecht an der 31⁄2-Zimmer-Wohnung Südwest 
im 1. Wohngeschoss und Nebenraum (beige), 34⁄1000 Miteigentum an Nr. 2852.1201; 
Grundstück Nr.: M6047.1201, Parkplatz Nr. 26, 1⁄45 Miteigentum an Nr. S6003.1201; 
Grundstück Nr.: M6048.1201, Parkplatz Nr. 27, 1⁄45 Miteigentum an Nr. S6003.1201

Veräusserin: 
G. Bosshard Immobilien AG, Flüelerstrasse 142, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Ramseyer Peter, Wegmatte 5, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
26. November 2013, 29. Februar 2016

Andermatt
Grundstück Nr.: 826.1202, 745 m2, Plan Nr. 27, Ober Nätschen, Gebäude Vers.Nr. 
737, Acker, Wiese, Weide; Grundstück Nr.: 830.1202, 19 256 m2, Plan Nr. 27, Unter 
Nätschen, Acker, Wiese, Weide

Veräusserer: 
Regli-Brunner Wendelin Alois, Gotthardstrasse 133, 6490 Andermatt

Erwerberin: 
Matterhorn Gotthard Infrastruktur AG, mit Sitz in Brig-Glis, Bahnhofplatz 7, 
3900 Brig

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
6. Juni 1958, 14. Januar 1981

Attinghausen
Grundstück Nr.: 845.1203, 369 m2, Plan Nr. 5, Wehrheim, Acker, Wiese, Weide

Veräusserin: 
Fischlin AG, c/o Beat Fischlin-Themel, Am See, 6452 Sisikon

Erwerber: 
Lang-Leuschner Hartmut und Janet, Reussstrasse 5, 6468 Attinghausen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
4. November 2015

Erstfeld
Parzelle von 60 m2, ab Grundstück Nr.: 848.1206, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, 
Gartenanlage, zu Grundstück Nr.: 1650.1206, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, Ge-
bäude Vers.Nr. 368, Gebäude Vers.Nr. 372, Acker, Wiese, Weide, Gartenanlage; 
Parzelle von 21 m2, ab Grundstück Nr.: 848.1206, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, 
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Gartenanlage, zu Grundstück Nr.: 846.1206, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, Ge-
bäude Vers.Nr. 381, Acker, Wiese, Weide, geschlossener Wald, übrige bestockte 
Flächen, Gartenanlage, Strasse, Weg

Veräusserer: 
Christen-Klauenbösch Walter Anton, Mittlerer Hafen 1, 5225 Bözberg

Erwerber: 
Zgraggen-Kieliger Michael und Anna Marie, Bockistrasse 1, 6472 Erstfeld

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Juni 2005, 9. September 2012, 12. Februar 2015

Parzelle von 20 m2, ab Grundstück Nr.: 846.1206, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, 
Gebäude Vers.Nr. 381, Acker, Wiese, Weide, geschlossener Wald, übrige bestock-
te Flächen, Gartenanlage, Strasse, Weg, zu Grundstück Nr.: 850.1206, Plan Nr. 19, 
Vorderen Talberge, Gebäude Vers.Nr. 381, Acker, Wiese, Weide

Veräusserer: 
Zgraggen-Kieliger Michael und Anna Marie, Bockistrasse 1, 6472 Erstfeld

Erwerber: 
Christen-Klauenbösch Walter Anton, Mittlerer Hafen 1, 5225 Bözberg

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
15. Oktober 1985

Grundstück Nr.: 1647.1206, 36 m2, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, Acker, Wiese, 
Weide; Grundstück Nr.: 1648.1206, 25 m2, Plan Nr. 19, Vorderen Talberge, Acker, 
Wiese, Weide

Veräusserer: 
Zgraggen-Kieliger Michael und Anna Marie, Bockistrasse 1, 6472 Erstfeld

Erwerber: 
Christen-Klauenbösch Walter Anton, Mittlerer Hafen 1, 5225 Bözberg

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
15. Oktober 1985

Flüelen
Grundstück Nr.: S652.1207, Sonderrecht an 31⁄2-Zimmerwohnung Nr. 631 im  
Dachgeschoss mit  Nebenraum, 97⁄1000 Miteigentum an Nr. 471.1207; Grundstück 
Nr.: M665.1207, Miteigentumsanteil Nr. 11, Seeparkanteil, 28⁄1000 Miteigentum an Nr. 
474.1207

Veräusserer: 
Kull-Eppenberger Ulrich Niklaus und Edith Liselotte, Unter Winkel 6, 6454 Flüelen
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Erwerber: 
Donzé Muriel Dominique und Gerber Serge Kevin, Höhtalstrasse 23, 5408 En-
netbaden

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
20. August 1992

Flüelen
Grundstück Nr.: S2290.1207, Sonderrecht an der 51⁄2-Zimmer-Wohnung Nr. 9 im 
Untergeschoss und Nebenraum, 106⁄1000 Miteigentum an Nr. 480.1207; Grundstück 
Nr.: M2314.1207, Autoabstellplatz Nr. 16, 1⁄21 Miteigentum an Nr. S2287.1207; Grund-
stück Nr.: M2315.1207, Autoabstellplatz Nr. 17, 1⁄21 Miteigentum an Nr. S2287.1207

Veräusserin: 
LWG-ZS AG, Axenstrasse 69, 6454 Flüelen

Erwerber: 
Epp Martino Mauricio, Kirchstrasse 106, 6454 Flüelen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
26. Februar 2015, 11. Juni 2015

Isenthal
Grundstück Nr.: 512.1211, 396 m2, Plan Nr. 4, Schattighofstatt, Acker, Wiese, Wei-
de, 1⁄2 Miteigentumsanteil

Veräusserer: 
Bissig-Zurfluh Peter, Alter Landweg 14, 6461 Isenthal

Erwerber: 
Bissig-Infanger Josef, Alter Landweg 12, 6461 Isenthal

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Oktober 1996, 18. Dezember 1997

Grundstück Nr.: 513.1211, 373 m2, Plan Nr. 4, Schattighofstatt, Acker, Wiese, Wei-
de, 1⁄2 Miteigentumsanteil

Veräusserer: 
Bissig-Infanger Josef, Alter Landweg 12, 6461 Isenthal

Erwerber: 
Bissig-Zurfluh Peter, Alter Landweg 14, 6461 Isenthal

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Oktober 1996, 18. Dezember 1997
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Isenthal
Grundstück Nr.: 512.1211, 396 m2, Plan Nr. 4, Schattighofstatt, Acker, Wiese, Weide

Veräusserer: 
Bissig-Infanger Josef, Alter Landweg 12, 6461 Isenthal

Erwerber: 
Bissig Josef, Alter Landweg 7, 6461 Isenthal

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Oktober 1996, 18. Dezember 1997, 31. Mai 2016

Isenthal
Grundstück Nr.: 513.1211, 373 m2, Plan Nr. 4, Schattighofstatt, Acker, Wiese, Weide

Veräusserer: 
Bissig-Zurfluh Peter, Alter Landweg 14, 6461 Isenthal

Erwerber: 
Bissig Christoph, Reussstrasse 63, 6468 Attinghausen

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Oktober 1996, 18. Dezember 1997, 31. Mai 2016

Schattdorf
Grundstück Nr.: 607.1213, 418 m2, Plan Nr. 36, Plan Nr. 38, Kirchrain, Gebäude 
Vers.Nr. 977, Wyergasse 6, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen

Veräusserer: 
Zgraggen-Bissig Alois Xaver, Wyergasse 6, 6467 Schattdorf

Erwerber: 
Schuler-Zgraggen Remo und Marlen, Wyergasse 6, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
11. Mai 1977

Schattdorf
Grundstück Nr.: S1967.1213, Sonderrecht an der 31⁄2-Zimmer-Wohnung im Ober-
geschoss links und Nebenräume, 145⁄1000 Miteigentum an Nr. 320.1213

Veräusserin: 
Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5, 6467 Schattdorf

Erwerber: 
Arnold-Briker Stefan und Margrith Maria, Achern 11b, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
18. Mai 2010
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Unterschächen
Grundstück Nr.: 123.1219, 395 m2, Plan Nr. 3, Bielen, Gebäude Vers.Nr. 494, Gar-
tenanlage, übrige befestigte Flächen; Grundstück Nr.: 125.1219, 67 m2, Plan Nr. 3, 
Bielen, Gebäude Vers.Nr. 478, Acker, Wiese, Weide, Strasse, Weg

Veräusserer: 
Imhof Theodul Karl Josef, Leonhardstrasse 10, 6472 Erstfeld; Imhof-Müller Bar-
bara Elisabeth, Seedorferstrasse 35, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Planzer-Gisler Alfred Josef und Erika Katharina, Werkstrasse 1, 6465 Unter-
schächen

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
29. Januar 2003

Unterschächen
Grundstück Nr.: 155.1219, 24 206 m2, Plan Nr. 4, Butzen, Gebäude Vers.Nr. 223, 
Gebäude Vers.Nr. 263, Gebäude Vers.Nr. 268, Acker, Wiese, Weide, übrige be-
festigte Flächen, Strasse, Weg, Fluss, Bach, Kanal, übrige humusierte Flächen

Veräusserer: 
Gisler-Arnold Erwin, Werkstrasse 16, 6465 Unterschächen

Erwerberin: 
Gisler Sabine, Talstrasse 28, 6464 Spiringen

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
6. November 1953, 10. November 1969, 23. Oktober 1973

Unterschächen
Grundstück Nr.: 155.1219, 24 206 m2, Plan Nr. 4, Butzen, Gebäude Vers.Nr. 223, 
Gebäude Vers.Nr. 263, Gebäude Vers.Nr. 268, Acker, Wiese, Weide, übrige be-
festigte Flächen, Strasse, Weg, Fluss, Bach, Kanal, übrige humusierte Flächen, 1⁄2 
Miteigentumsanteil

Veräusserin: 
Gisler Sabine, Talstrasse 28, 6464 Spiringen

Erwerber: 
Gisler Mario, Talstrasse 28, 6464 Spiringen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
1. Juni 2016

Altdorf, 17. Juni 2016	 Amt für das Grundbuch
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Handelsregister

Aufforderung gemäss Artikel 153a Absatz 3 HRegV

Die nachfolgend aufgeführte Rechtseinheit verfügt angeblich über kein Rechtsdomi-
zil mehr. Das oberste Leitungs- oder Verwaltungsorgan wird hiermit gemäss Art. 
153a HRegV aufgefordert, den gesetzmässigen Zustand hinsichtlich des Rechtsdo-
mizils wieder herzustellen und innert 30 Tagen seit Erscheinen dieser Publikation ein 
neues Rechtsdomizil am Ort des Sitzes zur Eintragung anzumelden oder zu bestäti-
gen, dass das eingetragene Rechtsdomizil noch gültig ist. Andernfalls wird die 
Rechtseinheit vom Handelsregisteramt gemäss Art. 153b HRegV für aufgelöst er-
klärt und die Mitglieder des obersten Leitungs- oder Verwaltungsorgans als Liquida-
torinnen und Liquidatoren eingesetzt. Einzelunternehmen und Zweigniederlassun-
gen werden gelöscht. Weiter spricht das Handelsregisteramt gegebenenfalls gemäss 
Art. 943 OR gegen die Eintragungspflichtigen Ordnungsbussen von Fr. 10.– bis  
Fr. 500.– aus. Wird innerhalb von drei Monaten nach Eintragung der Auflösung einer 
juristischen Person oder einer Personengesellschaft der gesetzliche Zustand wieder 
hergestellt, indem das neue Rechtsdomizil rechtskonform zu Eintragung angemeldet 
wird, so kann das Handelsregisteramt die Auflösung widerrufen.

n Gasser Reisen GmbH (CHE-108.077.998), in Altdorf UR

Altdorf, 17. Juni 2016	 Amt für Justiz
			   Abteilung Justiz und Handelsregister

Aufforderung gemäss Artikel 154 Absatz 2 HRegV

Die nachfolgend aufgeführte Rechtseinheit weist Mängel in der gesetzlich zwin-
gend vorgeschriebenen Organisation auf. Das oberste Leitungs- oder Verwal-
tungsorgan wird hiermit gemäss Art. 154 HRegV aufgefordert, innert 30 Tagen seit 
Erscheinen dieser Publikation den rechtmässigen Zustand wiederherzustellen und 
die entsprechende Eintragung anzumelden. Wird der rechtmässige Zustand innert 
Frist nicht wiederhergestellt, so stellt das Handelsregisteramt dem Gericht bezie-
hungsweise der Aufsichtsbehörde den Antrag, die erforderlichen Massnahmen zu 
ergreifen (Art. 941a OR).

Handelsregisteramt des Kantons Uri, 6460 Altdorf

n NOAH Industries Holding & Fine Art Investment Funds AG (CHE-114.882.666)

Altdorf, 17. Juni 2016	 Amt für Justiz
			   Abteilung Justiz und Handelsregister
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Auszug aus dem Schweizerischen Handelsamtsblatt

2. Juni 2016

Autarkic Property Fund AG, 
in Altdorf (UR), CHE-275.110.398, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 145 vom 30.7.2014, 
Publ. 1640617). Statutenänderung: 1.6.2016. Aktienkapital neu: Fr. 500 000.–  
[bisher: Fr. 100 000.–]. Liberierung Aktienkapital neu: Fr. 500 000.– [bisher:  
Fr. 50 000.–]. Aktien neu: 5 Namenaktien zu Fr. 100 000.–. Ordentliche Erhöhung 
des Aktienkapitals.

3. Juni 2016

Exacon Trading AG in Liquidation, 
in Altdorf (UR), CHE-103.462.277, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 185 vom 24.9.2015, 
Publ. 2389715). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Marty, 
Beat, von Schwyz, in Altdorf (UR), Mitglied des Verwaltungsrates, Liquidator, mit 
Einzelunterschrift als Liquidator. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Fi-
scher, Niels Siegfried, von Aarau, in Hergiswil (NW), Mitglied des Verwaltungsrates, 
Liquidator, mit Einzelunterschrift als Liquidator.

6. Juni 2016

Denzler & Denzler GmbH, 
in Altdorf (UR), CHE-114.099.784, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 41 vom 28.2.2008, Publ. 4363608). Die Gesellschaft wird infolge Verlegung des 
Sitzes nach Weggis im Handelsregister des Kantons Luzern eingetragen und im 
Handelsregister des Kantons Uri von Amtes wegen gelöscht.

6. Juni 2016

Herger Imholz AG, 
in Altdorf (UR), CHE-112.575.957, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 198 vom 13.10.2015, 
Publ. 2422121). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Schuler, Beat,  
von Unterschächen, in Altdorf (UR), mit Kollektivunterschrift zu zweien; Bamert, 
Mathias, von Tuggen, in Baar, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

6. Juni 2016

Hoerner Bauleitungen AG, 
in Altdorf (UR), CHE-344.956.365, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 246 vom 
19.12.2013, Publ. 1246253). Die Gesellschaft wird infolge Verlegung des Sitzes 
nach Stans im Handelsregister des Kantons Nidwalden eingetragen und im Han-
delsregister des Kantons Uri von Amtes wegen gelöscht.
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6. Juni 2016

OVZ Holding AG, 
in Flüelen, CHE-115.792.072, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 46 vom 7.3.2011, Publ. 
6065092). Statutenänderung: 3.6.2016. Sitz neu: Altdorf (UR). Domizil neu: 
Schiesshüttenweg 6, 6460 Altdorf UR. Zweck neu: Die Gesellschaft bezweckt das 
Erwerben, Halten, Verwalten und Veräussern von Beteiligungen an Unternehmen 
des In- und Auslandes, insbesondere im Bereich der weltweiten Herstellung, des 
Verkaufs und des Handels mit Güterwaggons, Ersatzteilen und Komponenten so-
wie aller Arten von Transportcontainern. Die Gesellschaft kann im Übrigen alle Ge-
schäfte tätigen, welche geeignet sind, die Entwicklung des Unternehmens und die 
Erreichung des Gesellschaftszweckes zu fördern oder zu erleichtern, wie insbe-
sondere sich an Unternehmen ähnlicher Art im In- und Ausland zu beteiligen und 
Grundeigentum zu erwerben und zu veräussern. Die Gesellschaft kann im In- und 
Ausland Zweigniederlassungen errichten. Sie ist befugt, Finanzierungs-, Sanie-
rungs- und Interzessionsmassnahmen zugunsten der Aktionäre, Konzerngesell-
schaften oder Dritter vorzunehmen. Aktien neu: 100 Inhaberaktien zu Fr. 1 000.–.

8. Juni 2016

Dätwyler IT Services AG, 
in Altdorf (UR), CHE-115.563.815, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 75 vom 19.4.2016, 
Publ. 2786543). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Anto, Rose Mary, 
indische Staatsangehörige, in Wettswil am Albis, mit Kollektivprokura zu zweien.

8. Juni 2016

Impact Communications SA, 
bisher in Les Montets, CHE-106.007.981, Aktiengesellschaft (vom 19.5.2005, Publ. 
2843580). Statutenänderung: 3.6.2016. Firma neu: Delta Taurus AG. Sitz neu: Alt-
dorf (UR). Domizil neu: c/o CONVISA AG, Schiesshüttenweg 6, 6460 Altdorf UR. 
Zweck neu: Die Gesellschaft bezweckt alle Tätigkeiten in den Bereichen der Kom-
munikation und dem Marketing, inklusive jeglicher Art von Handels- und anderen 
Vertretungen in der Schweiz oder im Ausland; das Erbringen von Finanzdienstleis-
tungen und Dienstleistungen im Bereich der Steuerberatung und des Consultings 
(allgemeine Beratung, IT Consulting usw.), sowie Treuhandmandate und juristische 
Beratung. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen oder Tochtergesellschaf-
ten in der Schweiz oder im Ausland errichten, sich an anderen Gesellschaften im 
In- und Ausland beteiligen, Kauf oder Gründung von Gesellschaften mit dem glei-
chen oder ähnlichen Zweck (in der Schweiz unter Ausschluss der unter das BewG 
fallenden Rechtsgeschäfte), alle Geschäfte eingehen und Verträge abschliessen, 
die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern, oder die direkt oder in-
direkt damit im Zusammenhang stehen. Sie kann ebenfalls alle finanziellen, treu-
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händerischen, kommerziellen oder industriellen Geschäfte über Mobilien oder Im-
mobilien (in der Schweiz unter Ausschluss der unter das BewG fallenden 
Rechtsgeschäfte) eingehen, die zur Erreichung des Gesellschaftszweckes dienen. 
Sie kann Darlehen oder Garantien zugunsten ihrer Aktionäre oder Drittpersonen 
gewähren, Bürgschaften zur Absicherung von Darlehen, die durch Aktionäre oder 
Drittpersonen aufgenommen wurden, eingehen, diese Darlehen durch Ausstellung 
oder Verpfändung von Hypothekartiteln oder durch Zeichnung von anderen finan-
ziellen Verpflichtung garantieren. Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Plancherel, Hervé-Simon, von Bussy (FR), in Les Montets, Präsi-
dent des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Biermeier, Werner Georg, von Altdorf (UR), in Altdorf (UR), Mitglied 
des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift.

8. Juni 2016

Schwimmbadgenossenschaft Altdorf, 
in Altdorf (UR), CHE-106.096.602, Genossenschaft (SHAB Nr. 127 vom 4.7.2014, 
Publ. 1593461). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Gisler, 
Stefan, von Spiringen, in Altdorf (UR), Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; 
Aeberhard, Rolf, von Jegenstorf, in Altdorf (UR), Präsident, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Meier, Rafael, von Basel, 
in Muotathal, Mitglied der Verwaltung, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Frei, Sil-
vana, von Emmen, in Altdorf (UR), Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung [bisher: 
in Schattdorf]; Wild, Anja, von Flüelen, in Altdorf (UR), Mitglied, ohne Zeichnungs-
berechtigung [bisher: in Flüelen]; Gebs, Markus, von Sevelen, in Altdorf (UR), Prä-
sident der Verwaltung, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

9. Juni 2016

InfraStructureInvest AG, 
in Altdorf (UR), CHE-361.996.526, Schiesshüttenweg 6, 6460 Altdorf UR, Aktien-
gesellschaft (Neueintragung). Statutendatum: 8.6.2016. Zweck: Die Gesellschaft 
bezweckt die Beratung, die Vermittlung und den Bau von internationalen Infra-
strukturprojekten. Die Gesellschaft ist befugt, Finanzierungs-, Sanierungs- und 
Interzessionsmassnahmen zugunsten der Aktionäre, Konzerngesellschaften oder 
Dritter vorzunehmen. Die Gesellschaft kann Grundstücke und Immaterialgüter-
rechte im In- und Ausland erwerben, halten und verwalten, verwerten und veräus-
sern. Sie kann alle kommerziellen, finanziellen und andere Tätigkeiten ausüben, die 
geeignet erscheinen, den Zweck der Gesellschaft zu fördern oder die mit diesem 
zusammenhängen. Aktienkapital: Fr. 100 000.–. Liberierung Aktienkapital: Fr. 
50 000.–. Aktien: 100 Namenaktien zu Fr. 1 000.–. Publikationsorgan: SHAB. Die 
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Publikation im SHAB oder, sofern die 
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Namen und Adressen sämtlicher Aktionäre bekannt sind, per Brief, E-Mail oder 
Telefax. Gemäss Erklärung vom 8.6.2016 untersteht die Gesellschaft keiner or-
dentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Eingetragene 
Personen: Herger, Herbert, von Spiringen, in Flüelen, Mitglied des Verwaltungsra-
tes, mit Einzelunterschrift.

9. Juni 2016

Solka Engineering, 
in Sisikon, CHE-198.526.295, Am See 5, 6452 Sisikon, Einzelunternehmen (Neu-
eintragung). Zweck: Technische Beratung für die Planung, Ausführung, Inbetrieb-
nahme sowie Instandhaltung von elektrotechnischen Anlagen. Eingetragene Per-
sonen: Solka, Martin, österreichischer Staatsangehöriger, in Sisikon, Inhaber, mit 
Einzelunterschrift.

9. Juni 2016

Andermatt-Sedrun Sport AG, 
in Andermatt, CHE-116.183.786, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 53 vom 16.3.2016, 
Publ. 2726231). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Murer, Adrian, von 
Beckenried, in Beckenried, Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien [bisher: Delegierter des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien]; Berther, Pancrazi, von Tujetsch, in Tujetsch, Mitglied des Verwaltungsra-
tes, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Delegierter des Verwaltungsrates, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien].

9. Juni 2016

Milchverwertungsgenossenschaft Loreto, 
in Bürglen (UR), CHE-102.333.826, Genossenschaft (SHAB Nr. 236 vom 4.12.2009, 
Publ. 5374866). Domizil neu: c/o Peter Riedi, Emmetten, 6463 Bürglen UR. Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Planzer, Josef, von Bürglen 
(UR), in Bürglen (UR), Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Herger-Iten, 
Max, von Spiringen, in Bürglen (UR), Mitglied, Sekretär, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Riedi, Peter, von Bürglen 
(UR), in Bürglen (UR), Präsident der Verwaltung, mit Kollektivunterschrift zu zweien 
[bisher: Vizepräsident, Kassier, mit Kollektivunterschrift zu zweien]; Müller, Felix, 
von Spiringen, in Spiringen, Mitglied der Verwaltung, Kassier, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien; Muheim, Walter, von Unterschächen, in Unterschächen, Mitglied 
der Verwaltung, Aktuar, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Altdorf, 17. Juni 2016 	 Amt für Justiz
			   Abteilung Justiz und Handelsregister
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Bau- und Planungsrecht

Bauplanauflagen

Nach Artikel 103 des Planungs- und Baugesetzes (RB 40.1111) und Artikel 76 des
Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RB 9.2111)
werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Altdorf
n	� Bauherrschaft: Arnold Elias und Weber Arnold Rahel,  

Seedorferstrasse 28, Altdorf
	 Bauvorhaben: Glasdach über Sitzplatz
	 Bauplatz: Seedorferstrasse 28, Parzelle 876
	 Bemerkungen: profiliert

n	 Bauherrschaft: Baumann-Pezzei Stefan und Irene, Friesenweg 15, Altdorf
	 Bauvorhaben: Anbau Überdachung Sitzplatz
	 Bauplatz: Friesenweg 15, Parzelle 1192
	 Bemerkungen: profiliert

n	 Bauherrschaft: Lusser Paul, Gotthardstrasse 7, Altdorf
	 Bauvorhaben: Anbau Balkon
	 Bauplatz: Gotthardstrasse 7, Parzelle 454
	 Bemerkungen: profiliert

Bürglen
n	� Bauherrschaft: Arnold-Jauch Franz-Xaver und Cornelia,  

Obriedenstrasse 15, Bürglen
	 Bauvorhaben: Neubau gedeckter Sitzplatz
	 Bauplatz: Obriedenstrasse 15, Parzelle L1079.1205
	 Bemerkungen: profiliert

Silenen
n	 Bauherrschaft: Bissig-Tresch René und Lydia, Efibach 9, Silenen
	 Bauvorhaben: Anbau Unterstand, Sitzplatz
	 Bauplatz: Efibach 9, Parzelle 730
	 Bemerkungen: profiliert

Wassen
n	 Bauherrschaft: Salt Mobile SA, Rue du Caudray 4, 1020 Renens
	 Bauvorhaben: Ausbau der bestehenden Mobilfunkanlage
	 Bauplatz: Mätteli, Parzelle 822

Administrativer Teil � 977



Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:

a) �privatrechtliche Einsprachen in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen Land-
gerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Gemeindebaube-
hörde der betreffenden Gemeinde. Privatrechtliche Baueinsprachen sind im 
Rahmen der ZPO kostenpflichtig.

b) �Einsprachen aufgrund der Gemeindebauordnung oder anderer öffentlich-rechtli-
cher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffenden Gemeinde.

Altdorf, 17. Juni 2016

Konzession; Gesuch

Konzessionsgesuch zur Nutzung der Erdwärme
Peter und Rita Gisler-Kempf, Herrengasse 1, 6460 Altdorf, ersuchen um Konzes-
sionserteilung zur Nutzung der Erdwärme. Die Bohrung und die Nutzung der Erd-
wärme sollen auf dem Grundstück Nr. L 100.1203, Reussstrasse 66, 6468 Atting-
hausen, erfolgen. Das Konzessionsgesuch ist mit allen Planunterlagen bei der 
Gemeinde Attinghausen öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt.

Gestützt auf Artikel 3 der Gewässernutzungsverordnung vom 11. November 1992 
können innert 30 Tagen seit dieser Publikation Einsprachen wegen Verletzung öf-
fentlicher oder privater Interessen erhoben werden. Einsprachen privatrechtlicher 
Natur sind dem Landgericht Uri, solche öffentlich-rechtlicher Natur der Baudirek-
tion Uri einzureichen.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Baudirektion Uri
			   Roger Nager, Regierungsrat
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Verkehrsbeschränkung

Signalisation

Verkehrsbeschränkung Sisikon

Die Korporation Uri hat gestützt auf Artikel 3 des eidgenössischen Strassenver-
kehrsgesetzes vom 19. Dezember 1958 (SVG) und die Artikel 104 und 107 der 
eidgenössischen Signalisationsverordnung vom 5. September 1979 (SSV) und die 
kantonale Verordnung über den Strassenverkehr vom 18. März 2015 (VSV; RB 
50.1311) folgende Verkehrsbeschränkung verfügt:

Güterweg Tellsplatte–Unter Axen
Signal Nr. 2.14, «Verbot für Motorwagen, Motorräder und Motorfahrräder» mit Zu-
satztafel «Fahrt nur mit Bewilligung der Korporationsbürgergemeinde Sisikon ge-
stattet».

Das Benützerreglement mit den Bedingungen des Fahrverbotes liegt auf der Kor-
porationskanzlei Uri während den Schalteröffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.

Übertretungen dieser Verkehrsbeschränkung werden nach Artikel 90 SVG bestraft.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, vom Tag der Veröffentlichung an 
gerechnet, beim Regierungsrat Beschwerde erhoben werden. Die Verkehrsbe-
schränkung tritt nach erfolgter Signalisation in Kraft.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Korporation Uri
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Offene Stellen

Baudirektion

Das Amt für Betrieb Nationalstrassen ist für den Betrieb und Unterhalt der National-
strassen zwischen Airolo und Küssnacht beziehungsweise Beckenried verantwort-
lich. Für den anspruchsvollen Bereich der elektromechanischen Einrichtungen su-
chen wir infolge internem Stellenwechsel des jetzigen Stelleninhabers am Standort 
Flüelen per 1. August 2016 oder nach Vereinbarung 

eine Elektroinstallateurin / einen Elektroinstallateur (100%)
Aufgabenbereich:
n �Instandhaltung aller elektrotechnischen Einrichtungen auf dem Nationalstras-

sennetz der Gebietseinheit Xl inklusive Tunnelanlagen
n �Betreuung der Leit- und Systemtechnik unserer Überwachungs- und Sicher-

heitsanlagen
n Mitarbeit bei der Planung und Kontrolle von Instandhaltungsarbeiten
n Einsatz im Zentralen- und Pikettdienst 
n Bereitschaft zu gelegentlichen Nachteinsätzen

Anforderungen:
n abgeschlossene Ausbildung als Elektroinstallateurin/Elektroinstallateur EFZ 
n mindestens drei Jahre Berufserfahrung 
n �Praxiskenntnisse mit Steuerungstechnik und SPS oder im Unterhalt von elektro-

mechanischen Einrichtungen sind von Vorteil
n gute IT-Anwenderkenntnisse
n Fahrausweis Kat. B

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher 
Selbstständigkeit und Eigenverantwortung sowie ein angenehmes Arbeitsklima in 
einem motivierten Team. Die Anstellungsbedingungen richten sich nach dem Per-
sonalrecht des Kantons Uri.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Foto. Senden Sie diese bitte bis am 1. Juli 2016 elektronisch 
via www.ur.ch/stellen oder per Post an die Baudirektion Uri, Direktionssekretariat, 
Klausenstrasse 2, 6460 Altdorf. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Marco Furrer, Gruppenleiter Elektro, Telefon 041 
874 52 20, gerne zur Verfügung.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Baudirektion Uri
			   Roger Nager, Regierungsrat

980� Administrativer Teil 



Baudirektion

Das Amt für Betrieb Nationalstrassen ist für den Betrieb und Unterhalt der National-
strassen zwischen Airolo und Küssnacht beziehungsweise Beckenried verantwort-
lich. In der Abteilung Elektrotechnik in Flüelen suchen wir zur Verstärkung des 
Teams nach Vereinbarung

eine Systembetreuerin / einen Systembetreuer Leittechnik (100%)
Aufgabengebiet:
n �systemtechnische Betreuung der Betriebsleitebene, des Kommunikationsnetz-

werkes und der Betriebs- und Sicherheitsausrüstungen
n Entwicklung und Programmierung von kleineren betrieblichen Applikationen
n Pikettdienst im Bereich der Systemtechnik
n Unterstützung der Analyse von System- und Softwareproblemen
n Mitarbeit bei der Gewährleistung der Daten- und Systemsicherheit
n Mitwirkung bei der Zustandserhebung, Beschaffung und Integration neuer Anlagen

Anforderungen:
n Grundausbildung im Bereich der Elektronik/Informatik
n �Weiterbildung zum Informatiktechniker HF oder vergleichbare technische Weiter-

bildung von Vorteil
n fundierte Kenntnisse in Microsoft System- und Netzwerkumgebungen
n gute Englischkenntnisse

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher 
Selbstständigkeit in einem kleinen und motivierten Team. Die Anstellungsbedin-
gungen richten sich nach dem Personalrecht des Kantons Uri.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Foto. Senden Sie diese bitte bis am 1. Juli 2016 elektronisch 
via www.ur.ch/stellen oder per Post an die Baudirektion Uri, Direktionssekretariat, 
Klausenstrasse 2, 6460 Altdorf. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stefan Indergand, Gruppenleiter Leittechnik und 
Projekte, Telefon 041 874 52 17, gerne zur Verfügung.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Baudirektion Uri
			   Roger Nager, Regierungsrat
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Sicherheitsdirektion

Das Amt für Bevölkerungsschutz und Militär vollzieht den Zivilschutz und die vom 
Bund dem Kanton übertragenen militärischen Aufgaben. Dem Amt ist die Stabs-
stelle Notorganisation zugewiesen. Diese koordiniert und plant die Vorbereitungen 
und die Ausbildung für den Einsatz der Notorganisation.

Wir suchen per 1. Januar 2017 oder nach Vereinbarung eine/einen

Instruktorin/Sachbearbeiterin bzw. Instruktor/Sachbearbeiter  
Zivilschutz (100%)
Aufgaben:
n �Erarbeitung von Ausbildungsunterlagen für die Grund-, Weiterbildungs- und 

Wiederholungskurse 
n Klassenlehrperson in Grund- und Ausbildungskursen
n �Betreuung und Kontrolle der Ausbildung der Offiziere, Unteroffiziere und Mann-

schaft in Wiederholungskursen
n �Bearbeitung von Dienstverschiebungsgesuchen, Kaderbeurteilungen, Kaderre-

krutierungen und Kursberichten
n Erarbeitung von  Konzepten und Analysen
n Mitarbeit im logistischen Bereich der ZSO Uri
n Mitglied im Kader der ZSO Uri

Anforderungen:
n höhere Berufsausbildung mit Ausbildungserfahrung
n Offizier der Armee oder des Zivilschutzes
n 5–10 Jahre Berufserfahrung
n selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
n gute Ausdrucksfähigkeit
n gute Informatik-Anwender-Kenntnisse
n körperliche Fitness und Ausdauer
n Verschwiegenheit, Flexibilität und Teamfähigkeit

Angebot:
n vielseitige und weitgehend selbstständige Tätigkeit
n angenehmes und kollegiales Umfeld in einem kleinen Team
n modernen Arbeitsplatz im Ausbildungszentrum Krump in Erstfeld
n �ausgezeichnete Sozialleistungen und attraktive Anstellungsbedingungen gemäss 

kantonalem Personalrecht sowie interessante Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunter-
lagen bis 17. Juli 2016 an das Amt für Bevölkerungsschutz und Militär, Vermerk 
«ZS-Instruktor», Lehnplatz 22, 6460 Altdorf. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Wal-
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ter Imholz, Amt für Bevölkerungsschutz und Militär, gerne zur Verfügung, Telefon 
041 875 2372, E-Mail: walter.imholz@ur.ch.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Sicherheitsdirektion Uri
			   Dimitri Moretti, Regierungsrat

Volkswirtschaftsdirektion

Infolge vorzeitigem Altersrücktritt des bisherigen Stelleninhabers ist bei der Volks-
wirtschaftsdirektion Uri die Stelle als 

Vorsteherin/Vorsteher des Amtes für Arbeit und Migration (100%)
per 1. Februar 2017 oder nach Vereinbarung neu zu besetzen.

Aufgaben:
n Führung des Amtes in administrativer und personeller Hinsicht
n �Planung und Umsetzung der Amtsgeschäfte nach politischen, rechtlichen und 

finanziellen Vorgaben
n �Vollzug der eidgenössischen und kantonalen Gesetzgebung im Zuständigkeits-

bereich des Amtes wie beispielsweise Führung der regionalen Arbeitsvermitt-
lung, der öffentlichen Arbeitslosenkasse, Aufenthalt und Niederlassung von Aus-
länderinnen und Ausländern, Industrie- und Gewerbeaufsicht, Umsetzung der 
flankierenden Massnahmen im Zusammenhang mit der Personenfreizügigkeit 
EU/EFTA sowie Kontrolle der Schwarzarbeit und Vollzug des kantonalen Gast-
wirtschafts- und des Ladenschlussgesetzes. 

Anforderungen:
n �tertiärer Abschluss in Wirtschaft oder Recht oder gleichwertige Ausbildung mit 

fachspezifischer Weiterbildung
n mehrjährige Führungserfahrung
n �Durchsetzungsvermögen, Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Aus-

druck, hohe Belastbarkeit und Flexibilität
n sehr gute Kommunikationsfähigkeit und diplomatisches Geschick
n gute Englischkenntnisse und zweite Landessprache (vorzugsweise Französisch)

Angebot:
Wir bieten Ihnen eine herausfordernde und vielseitige Führungsaufgabe, die Sie 
selbstständig mit einem eingespielten Team in einem hohen gestalterischen Frei-
raum ausführen können, ausgezeichnete Sozialleistungen, attraktive Anstellungs-
bedingungen gemäss kantonalem Personalrecht sowie interessante Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Foto. Senden Sie diese bitte bis 31. Juli 2016 an Volkswirt-
schaftsdirektion Uri, Direktionssekretariat, Klausenstrasse 4, 6460 Altdorf, oder 
per E-Mail an ingrid.gisler@ur.ch. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Markus Inder-
gand, Vorsteher Amt für Arbeit und Migration, Telefon 041 875 2404, oder Emil 
Kälin, Generalsekretär, Telefon 041 875 24 00, gerne zur Verfügung.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Volkswirtschaftsdirektion Uri
			   Urban Camenzind, Regierungsrat

Gerichte	

Landgerichtspräsidium Uri

Kraftloserklärung

Das Landgerichtspräsidium Uri erklärt folgende Pfandtitel als kraftlos:
n �Nr. 55832, Inhaber-Papier-Schuldbrief Fr. 4 000.–, Pfandstelle 2, Höchstzinsfuss 

5 %, 17.6.1941, Beleg 272 
n �Nr. 55833, Inhaber-Papier-Schuldbrief Fr. 4 000.–, Pfandstelle 3, Höchstzinsfuss 

5 %, 12.2.1954, Beleg 114 

haftend auf Grundstück L28 Spiringen.

Altdorf, 17. Juni 2016 / LGP 15 394	 Landgerichtspräsidium Uri
			   Die Präsidentin 
			   Agnes H. Planzer Stüssi

Schuldbetreibung und Konkurs

Einstellung des Konkursverfahrens

1.	� Schuldnerin: Gotthard Granit AG in Liquidation, Bodenstrasse 16, 6490 Ander-
matt, CHE-112.234.999

2.	 Datum der Konkurseröffnung: 21. April 2016 
3.	 Datum der Einstellung: 10. Juni 2016 
4.	 Frist für Kostenvorschuss: 27. Juni 2016 
5.	 Kostenvorschuss: Fr. 4 000.–.
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Hinweis: Das Konkursverfahren wird als geschlossen erklärt, falls nicht ein Gläubi-
ger innert der obgenannten Frist die Durchführung verlangt und für die Deckung 
der Kosten den erwähnten Vorschuss leistet. Die Nachforderung weiterer Kosten-
vorschüsse bleibt vorbehalten.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Konkursamt Uri 

Konkurspublikation/Schuldenruf

1.	� Schuldner: Hübner  Jürgen Hans,  ausgeschlagene Erbschaft,  Staatsbürger-
schaft Deutschland, geboren am 19. September 1953, gestorben am 7. No-
vember 2015, wohnhaft gewesen Gotthardstrasse 31, 6490 Andermatt

2.	 Datum der Konkurseröffnung: 30. Mai 2016 
3.	 Konkursverfahren: summarisch 
4.	 Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation

Die Gläubiger des Gemeinschuldners und alle Personen, die Anspruch auf in den 
Händen des Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke haben, sowie allfäl-
lige Dienstbarkeitsberechtigte werden aufgefordert, binnen Eingabefrist ihre Forde-
rungen und Ansprüche unter Beilegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buch-
auszüge, etc.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem Konkursamt Uri, 
Dätwylerstrasse 15, 6460 Altdorf, einzugeben.

Desgleichen haben sich die Schuldner des Gemeinschuldners binnen der Einga-
befrist beim Konkursamt Uri anzumelden, bei Straffolge im Unterlassungsfalle. Wer 
Sachen des Gemeinschuldners besitzt, hat diese ohne Nachteil für sein Vorzugs-
recht binnen der Eingabefrist dem Konkursamt Uri zur Verfügung zu stellen, mit 
Straffolge im Unterlassungsfalle und bei Verlust des Vorzugsrechtes im Falle un-
gerechtfertigter Unterlassung.

Altdorf, 17. Juni 2016	 Konkursamt Uri

Rechtsauskunft

Die nächste unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes ist am 
Donnerstag, 23. Juni 2016, 14.00 bis 17.00 Uhr.

Rechtsanwältin lic. iur. Romana Bossi Bisatz, Spitalplatz 6, 6460 Altdorf,  
Telefon 041 870 94 44

Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Gründen 
nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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Kanton	

REGLEMENT 
über die Ausübung der Jagd (Jagdbetriebsvorschriften)
(Änderung vom 7. Juni 2016)

Der Regierungsrat des Kantons Uri beschliesst:

I.

Das Reglement vom 19. Juni 2001 über die Ausübung der Jagd (Jagdbe-
triebsvorschriften)1 wird wie folgt geändert:

Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben a und c
1 Geschützt sind:
a)	� Melke Hirschkühe, ausgenommen während eines ausdrücklich 

bezeichneten Zeitraums in den jährlichen Jagdverfügungen der 
Sicherheitsdirektion und ausgenommen während der Nachjagd;

c)	� Hirschkälber, ausgenommen während eines ausdrücklich be-
zeichneten Zeitraums in den jährlichen Jagdverfügungen der Si-
cherheitsdirektion und ausgenommen während der Nachjagd.

II.

Diese Änderung tritt am 1. August 2016 in Kraft.

							       Im Auftrag des Regierungsrats
							       Der Landammann: Beat Jörg 
							       Der Kanzleidirektor: Roman Balli

1 RB 40.3121



Juni

17. 	 Ökumenisches Taizégebet, Kapuzinerkloster � Fr, 19.30
17. 	 Stubete: Örgeliplausch im Berner Stil, 
	 Haus der Volksmusik, Hotel Höfli � Fr, 20.00
18./19. 	 Örgeliplausch im Berner Stil, 
	 Haus der Volksmusik � Sa/So, 10.30–18.00
18. 	 Vernissage: «Auf die andere Seite», Haus für Kunst Uri � Sa, 11.00
18. 	 Freunde der Kirchenmusik, Kirche St. Martin � Sa, 18.00
18. 	 Konzert: Berner Örgeliplausch, Haus der Volksmusik, � Sa, 20.00
	 Restaurant Schützenmatt
19. 	 Sonntagsfeier für Kinder, Pfarreizentrum St. Martin � So, 10.00
21. 	 Spaziergottesdienst, St.-Anna-Kapelle, 
	 Frauengemeinschaft Altdorf � Di, 19.00
21. 	 TRAFO Perkussion und Bläser, Musikschule Uri, 
	 theater(uri) � Di, 20.00–21.00
21. 	 Semesterkonzert Volksmusik, 
	 Haus der Volksmusik+HSLU, Hotel Höfli � Di, 20.00
24. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
24. 	 Rituelles Singen zur Sommer-Sonnenwende, 
	 Kulturkloster Altdorf � Fr, 18.30–21.00
25. 	 Papiersammlung � Sa, ab 7.30
25. 	 Aufnahme der Ministranten/innen, Kirche Bruder Klaus � Sa, 16.30
25. 	 Tanzmeeting, theater(uri) � Sa, 17.00/20.00
26. 	 Quartiergottesdienst Pro Familia, Pfarrei Bruder Klaus, � So, 10.00
	 Arena Pro Familia
26. 	 Matinee: Mittsommer-Musik, Kulturkloster Altdorf � So, 10.30
28. 	 Blutspenden, Samariterverein Altdorf, Winkel � Di, 16.00–20.00
30. 	 Ökumen. Schulschlussgottesdienst Oberstufe, 
	 Kirche Bruder Klaus � Do, 8.20

Juli

1. 	 Ökum. Schulschlussgottesdienst der Primarstufe, 
	 Kirche St. Martin � Fr, 8.20
6. 	 Sprechstunde «Digitale Bibliothek», Kantonsbibliothek � Mi , 17.30–19.00
8. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
10. 	 Gotthardfantasien: Migrations- und Berggeschichten, � So, 11.00
	 Haus für Kunst Uri
11. 	 Kartonsammlung � Mo, ab 7.00
12.–16. 	 Sommer-Singwoche, Kulturkloster Altdorf � Di–Sa
22. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
25.–30. 	 Grosser Sonnengesang, Kulturkloster Altdorf � Mo–Sa

Veranstaltungskalender Altdorf



August

1. 	 1.-August-Dorffest � Montag
1. 	 Eucharistiefeier, Kirche St. Martin � Mo, 9.30
1. 	 Eucharistiefeier, Kirche Bruder Klaus � Mo, 16.30
6. 	 Grünabfuhr � Sa, ab 7.00
10. 	 Sprechstunde «Digitale Bibliothek», Kantonsbibliothek � Mi , 17.30–19.00
15. 	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung, Kirche St. Martin � Mo, 10.00
15. 	 Eucharistiefeier, Kirche Bruder Klaus � Mo, 19.00
16. 	 Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst der Oberstufe, 
	 Aula Hagen � Dienstag
17. 	 Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst der Primarstufe, 
	 Kirche St. Martin � Mi , 8.05
17. 	 Verkehrsunfall und Grillieren, Samariterverein Altdorf, Winkel � Mi , 20.00
19./20. 	 Erlebnis Pflanzenfarben 2.Teil, Kulturkloster Altdorf � Fr /Sa
19. 	 Nothilfekurs Teil 1, Samariter Altdorf, Winkel � Fr, 19.45–22.00
20. 	 Grünabfuhr � Sa, 7.00
20. 	 Nothilfekurs Teil 2, Samariter Altdorf, Winkel � Sa, 8.00–17.00
20. 	 Tellspiele Altdorf 2016 (Premiere), theater(uri) � Sa, 15.00
	 Aufführungen bis Sa, 22. Oktober, Spieldaten und
	 weitere Informationen unter www.tellspiele-altdorf.ch
21. 	 Pfarreiausflug, Gisler-Alp � Sonntag
ab 23. 	 Pilates-Kurs, StepIn, Pro Senectute Uri � jeweils Di , 9.30–10.30
24. 	 Mädchenriege, KTV Altdorf, Turnhalle Feldli � jeweils Mi , 17.30–19.30
24.–27. 	 Freiluft-Film Altdorf, Unterlehn � Mi–Sa, 19.00–23.00
25. 	 MUKI-Turnen, KTV Altdorf, neue Turnhalle Hagen � jeweils Do, 9.00–10.00
26. 	 Abendwallfahrt zu Bruder Klaus, Flüeli-Ranft � Fr, 17.30
26. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
26. 	 Mein Danioth, Haus für Kunst Uri � Fr, 18.00
27. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
28. 	 Literaturmobil, Sommer mit Rolf Lappert, 
	 Rundgang durch den Rebberg, � So, 13.00
	 Kulturkloster Altdorf, Treffpunkt Türmli: 12.00
30. 	 Frauensprache – Männersprache Vortrag von Julia Onken, � Di , 19.30
	 Frauenbund Uri , Theoriesaal, Kraftwerk Göschenen
31. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
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September

2. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
2. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
3. 	 Flohmarkt, Unterlehn � Sa, 8.00–12.00
3. 	 Jugendgottesdienst mit der Jungwacht, Kirche Br. Klaus � Sa, 16.30
3. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
5. 	 Kartonsammlung � Mo, ab 7.00
7. 	 «Altweiber-Sommer», Kulturkloster Altdorf � Mi , 14.00–18.30
7. 	 Gschichtä- und Märlichischtä unterwägs ... 
	 zum Kulturkloster, Kantonsbibliothek Uri , � Mi , 14.15–15.30
	 Treffpunkt: Kirchgemeindeplatz St. Martin
7. 	 Sprechstunde «Digitale Bibliothek», Kantonsbibliothek � Mi , 17.30–19.00
7. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
8. 	 Das Herbar des Flechtenforschers Anton Gisler, 
	 Staatsarchiv Uri � Do, 19.30
9. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
10. 	 Papiersammlung � Sa, ab 7.30
10. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
15. 	 Grosser Warenmarkt, Lehnplatz � Donnerstag
16. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
16. 	 Herbstmesse «Sommer des Lebens», FG Altdorf, 
	 Kirche Br. Klaus � Fr, 18.00
16. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
17. 	 Radball-Schweizermeisterschaftsrunde, 
	 Radsport Altdorf, Winkel � Sa, 13.30–17.30
17. 	 Jodlermesse zum Bettag, Kirche Bruder Klaus � Sa, 16.30
17. 	 Herbstausstellung (bis 27.11.): 
	 Die Linie im Raum – Vernissage: � Sa, 17.00
	 wenn Untergründiges zur Oberfläche mutiert, Haus für Kunst Uri
17. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
18. 	 Eucharistiefeier mit Freunde der Kirchenmusik, 
	 Kirche St. Martin � So, 10.00
18. 	 144 Strings for a Broken Chord, Haus für Kunst Uri � So, 11.00
18. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � So, 17.00
20. 	 Die Pille nach Mass, Naturforschende Gesellschaft Uri , � Di , 19.30
	 Kantonale Mittelschule Uri
ab 20. 	 Englischkurs für Anfänger, Pro Senectute Uri � jeweils Di , 9.00–11.00
ab 20. 	 Englisch für Fortgeschrittene, Pro Senectute Uri � jeweils Di , 14.00–16.00
21. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
21. 	 Rückenschonender Einsatz, Samariterverein Altdorf, Winkel � Mi , 20.00
21. 	 Schulung SBB: Digitale Fahrplanabfrage und Ticketkäufe, Mi , 14.00–16.00
	 TriffAltdorf, Pro Senectute Uri
23. 	 Besichtigung Schweizer Paraplegiker-Zentrum, 
	 Frauengemeinschaft Altdorf � Freitag
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23. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
23. 	 Nothilfekurs Teil 1, Winkel, Samariter Altdorf � Fr, 19.45–22.00
24. 	 Nothilfekurs Teil 2, Winkel, Samariter Altdorf � Sa, 8.00–17.00
24. 	 Velos für Afrika, Sammelstelle Hubrol � Sa, 9.00–11.00
24. 	 Aus dem Notensatz von Otto Truttmann, 
	 Haus der Volksmusik � Sa, 10.00–15.30
24. 	 Familiengottesdienst, anschl. Apéro und Kilbibetrieb, 
	 Kirche Br. Klaus � Sa, 10.30
24. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
25. 	 Abstimmung � Sonntag
25. 	 Kirchweihfest, Festmesse mit dem Gospelchor Uri , 
	 Kirche Bruder Klaus � So, 19.00
ab 28. 	 Englisch-Konversation Fortgeschrittene, � jeweils Mi , 9.00–11.00
	 Pro Senectute Uri
28.+5.10. 	iPhone-/iPad-Grundkurs, Pro Senectute Uri � Mi ,13.30–16.30
28. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
30. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
30. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
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